
SLK-14-11-1056; 2020-08-03 Personenbezeichnungen in diesem Vordruck gelten jeweils in männlicher und weiblicher Form. 

Hinweisblatt zur Datenerhebung nach Art. 13 EU-DSGVO 

Angaben zum Verantwortlichen 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie ggf. seines Vertreters

Salzlandkreis 
Herr Markus Bauer 
Landrat 
Karlsplatz 37 
06406 Bernburg (Saale) 

Telefon: 03471 684-0

2. Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten

Salzlandkreis 
Frau Mandy Schuhmann 
Behördliche Datenschutzbeauftragte 
Karlsplatz 37 
06406 Bernburg (Saale) 

Telefon: 03471 684-1157 

E-Mail: datenschutz@kreis-slk.de

Angaben zur Verarbeitung 

1. Kontaktdaten des zuständigen Fachdienstes (FD)

Salzlandkreis 

FD:  21 Fachdienst Soziales 

Telefon:  03471 684-1590 

2. Zwecke der Verarbeitungen/der Verarbeitungstätigkeit

Beratung und Prüfung zu bzw. von Ansprüchen nach dem Sozialgesetzbuch XII (SGB XII), 
dem Sozialgesetzbuch IX (SGB IX), dem Wohngeldgesetz (WoGG), dem Wohnungs-
bindungsgesetz (WoBindG) sowie dem beruflichen Rehabilitierungsgesetz (BerRehaG); 
Prüfung von Unterhaltsansprüchen nach dem SGB XII i. V. m. dem Bürgerlichen 
Gesetzbuch (BGB) 

3. Rechtsgrundlage der Verarbeitungen

Art. 6 Abs. 1 c und e, Art 9 DSGVO, § 67 Sozialgesetzbuch X (SGB X), § 99 SGB X i. V. m. 
§ 7 Abs. 4 AsylbLG 

4. wenn die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 f beruht: berechtigtes Interesse des Verantwortlichen

entfällt 



5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern

- andere Sozialleistungs- und Sozialversicherungsträger (§§ 12, 18 bis 29 SGB I)
- Unterhaltspflichtige, Arbeitgeber
- Amtsärzte, Allgemeinmediziner, Fachärzte
- Leistungserbringer
- Behörden und Gerichte
- Schuldnerberatungen
- Schulen sowie Landesschulamt
- Haftanstalten

6. Absicht der Übermittlung in ein Drittland/internationale Organisation sowie das Vorhandensein oder Fehlen eines
Angemessenheitsbeschlusses der Kommission

nein 

7. Dauer der Datenspeicherung

Ihre Daten werden nach der Erhebung so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der 
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die Aufgabenerfüllung erforderlich ist. Nach diesem 
Zeitpunkt erfolgt die Löschung der Daten.  
Folgende Speicherdauer ist maßgeblich: Grundsätzlich: 10 Jahre nach Beendigung des 
Leistungsbezuges, Akten über Leistungen die im Namen des überörtlichen Sozialhilfeträ-
gers des Landes Sachsen-Anhalt erbracht werden: 20 Jahre.  
Ist eine Forderung des Fachdienstes Soziales (Rückforderung, Erstattungen, vollstreckbare 
Titel) noch offen, werden die Daten gemäß den Vorschriften der Zivilprozessordnung und 
des Bürgerlichen Gesetzbuches 30 Jahre lang aufbewahrt, weil erst dann die Ansprüche 
verjähren. Die Berechnung der Frist erfolgt je nach Vollstreckungsversuch.  

8. Mögliche Folgen bei Nichtbereitstellung personenbezogener Daten, wenn die Bereitstellung gesetzlich oder ver-
traglich vorgeschrieben oder für einen Vertragsabschluss erforderlich ist.

Nichtgewährung von Leistungen, Erstattung (vorläufig) bewilligter Leistungen, Versagung 
von beantragten oder Entziehung von bewilligten Leistungen (§ 60 SGB I), mögliche Ein-
schränkungen bei Beratungen 
Unterhaltsfestsetzung trotz möglicher Leistungsunfähigkeit

9. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling (Art. 22)

nein 

Nach der EU Datenschutz-Grundverordnung haben Sie nachfolgende Rechte 

Auskunftsrecht 
Art. 15 EU-DSGVO 
i. V. m. § 83 SGB X

Rechte auf Berichtigung Art. 16 EU-DSGVO 

Recht auf Löschung 
Art. 17 EU-DSGVO 
i. V. m. § 83 SGB X

Einschränkung der Verarbeitung und Datenübertragbarkeit 
Art. 18 EU DSGVO 
i. V. m. § 83 SGB X

Widerspruchsrecht 
Art. 21 EU-DSGVO 
i. V. m. § 83 SGB X

das Recht, nicht einer automatisierten Einzelentscheidung 
unterworfen zu sein 

Art. 22 EU-DSGVO 

Recht auf Widerruf einer Einwilligung  
bei Verarbeitung mit Art. 6 
Abs. 1 a) o. Art. 9 Abs. 2 a 

Beschwerderecht gegenüber einer Aufsichtsbehörde 
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Hinweisblatt zur Datenerhebung nach Art. 14 DSGVO 

Angaben zum Verantwortlichen 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie ggf. seines Vertreters

Salzlandkreis 
Herr Markus Bauer 
Landrat 
Karlsplatz 37 
06406 Bernburg (Saale) 

Telefon: 03471 684-0

2. Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten

Salzlandkreis 
Frau Mandy Schuhmann 
Behördliche Datenschutzbeauftragte 
Karlsplatz 37 
06406 Bernburg (Saale) 

Telefon: 03471 684-1157 

E-Mail: datenschutz@kreis-slk.de

Angaben zur Verarbeitung 

1. Kontaktdaten des zuständigen Fachdienstes (FD)

Salzlandkreis 

FD: 21 Fachdienst Soziales 

Telefon: 03471 684-1590 

2. Zwecke der Verarbeitungen/der Verarbeitungstätigkeit

Beratung und Prüfung zu bzw. von Ansprüchen nach dem Sozialgesetzbuch XII (SGB XII), 
dem Sozialgesetzbuch IX (SGB IX), dem Wohngeldgesetz (WoGG), dem Wohnungs-
bindungsgesetz (WoBindG) sowie dem beruflichen Rehabilitierungsgesetz (BerRehaG); 
Prüfung von Unterhaltsansprüchen nach dem SGB XII i. V. m. dem Bürgerlichen 
Gesetzbuch (BGB) 

3. Rechtsgrundlage der Verarbeitungen

Art. 6 Abs. 1 c und e, Art 9 DSGVO, § 67 Sozialgesetzbuch X (SGB X), § 99 SGB X i. V. m. 
§ 7 Abs. 4 AsylbLG 

4. wenn die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 f beruht: berechtigtes Interesse des Verantwortlichen

entfällt 

5. Kategorien personenbezogener Daten die verarbeitet werden (Bsp. Kundendaten, Mitarbeiterdaten)

- Anschriften
- Angaben zum Einkommen/ Vermögen
- Verwandschaftsverhältnis



 

6. Empfänger oder Kategorien von Empfängern 

- andere Sozialleistungs- und Sozialversicherungsträger (§§ 12, 18 bis 29 SGB I) 
- Unterhaltspflichtige, Arbeitgeber 
- Amtsärzte, Allgemeinmediziner, Fachärzte 
- Leistungserbringer 
- Behörden und Gerichte 
- Schuldnerberatungen 
- Schulen sowie Landesschulamt 
- Haftanstalten 
 

7. Absicht der Übermittlung in ein Drittland/internationale Organisation sowie das Vorhandensein oder Fehlen eines 
 Angemessenheitsbeschlusses der Kommission 

nein 

 

8.  Dauer der Datenspeicherung 

Ihre Daten werden nach der Erhebung so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung der 
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen für die Aufgabenerfüllung erforderlich ist. Nach diesem 
Zeitpunkt erfolgt die Löschung der Daten.  
Folgende Speicherdauer ist maßgeblich: Grundsätzlich: 10 Jahre nach Beendigung des 
Leistungsbezuges, Akten über Leistungen die im Namen des überörtlichen Sozialhilfeträ-
gers des Landes Sachsen-Anhalt erbracht werden: 20 Jahre.  
Ist eine Forderung des Fachdienstes Soziales (Rückforderung, Erstattungen, vollstreckbare 
Titel) noch offen, werden die Daten gemäß den Vorschriften der Zivilprozessordnung und 
des Bürgerlichen Gesetzbuches 30 Jahre lang aufbewahrt, weil erst dann die Ansprüche 
verjähren. Die Berechnung der Frist erfolgt je nach Vollstreckungsversuch.  
 
      
 

9. Mögliche Folgen bei Nichtbereitstellung personenbezogener Daten, wenn die Bereitstellung gesetzlich oder ver- 
 traglich vorgeschrieben oder für einen Vertragsabschluss erforderlich ist. 

Nichtgewährung von Leistungen, Erstattung (vorläufig) bewilligter Leistungen, Versagung 
von beantragten oder Entziehung von bewilligten Leistungen (§ 60 SGB I), mögliche 
Einschränkungen bei Beratungen 
Unterhaltsfestsetzung trotz möglicher Leistungsunfähigkeit 
 

10. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling (Art. 22) 

nein 

 

11. Herkunft der personenbezogenen Daten (Bsp. aus öffentlich zugänglichen Quellen) 

- Betreuer 
- Melderegister 
- Standesamt 
- Unterhaltspflichtige  
- Angehörige 
- Finanzamt 
- Arbeitgeber 
 
  



 

Nach der EU Datenschutz-Grundverordnung haben Sie nachfolgende Rechte 
 

Auskunftsrecht 
Art. 15 DSGVO 
i. V. m. § 83 SGB X 

Rechte auf Berichtigung Art. 16 DSGVO 

Recht auf Löschung 
Art. 17 DSGVO 
i. V. m. § 83 SGB X 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Art. 18 DSGVO 
i. V. m. § 83 SGB X 

Recht auf Datenübertragbarkeit 
Art. 20 DSGVO 
i. V. m. § 83 SGB X 

Widerspruchsrecht 
Art. 21 DSGVO 
i. V. m. § 83 SGB X 

das Recht, nicht einer automatisierten Einzel-
entscheidung unterworfen zu sein 

Art. 22 DSGVO 

Recht auf Widerruf einer Einwilligung  
bei Verarbeitung mit Art. 6 Abs. 1a) 
o. Art. 9 Abs. 2a DSGVO 

Beschwerderecht gegenüber einer Aufsichtsbehörde Art. 77 Abs. 1 DSGVO 
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